
 

Das Projekt „NIFA- Netzwerk zur Integration von Flüchtlingen in Arbeit“ wird im Rahmen der ESF-Integrationsrichtlinie Bund im 
Handlungsschwerpunkt „Integration von Asylbewerberinnen, Asylbewerbern und Flüchtlingen (IvAF)“ durch das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert. 
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Schulungsangebot für Hauptamtliche in der Flüchtlingsarbeit 

Das IvAF-Netzwerk „NIFA - Netzwerk zur Integration von Flüchtlingen in Arbeit“ bietet für 
Hauptamtliche in der Flüchtlingsarbeit oder Personen, die es werden wollen, in Baden-Württemberg 
die Grundlagenschulung 

„Begleitung von Geflüchteten beim Zugang zu Ausbildung und Arbeitsmarkt“  
am 11. November 2020 von 10:00 bis 17:00 Uhr in Stuttgart 

bedarfsgerecht und zielgruppenorientiert an. Die Fortbildung richtet sich an Personen, die erst seit 
kurzem hauptamtlich in der Flüchtlingsarbeit tätig oder mit dem Schwerpunkt der 
Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten befasst sind oder sich für eine Beschäftigung in diesem 
Bereich interessieren. Unter Berücksichtigung der aktuellen Gesetzesänderungen im Bereich des 
Ausländerrechts vermittelt sie grundlegende Informationen zum Ablauf des Asylverfahrens wie zum 
Arbeitsmarktzugang von Geflüchteten. Es fällt kein Teilnahmebeitrag an. Die Trainer*innen werden 
vom IvAF-Netzwerk NIFA gestellt. Die Details des Schulungsangebots finden Sie auf der Rückseite. 
 
Das Fortbildungsangebot wurde von Mitarbeitenden des Projektes NIFA entwickelt, um den Zugang 
von Geflüchteten zu Arbeit und Ausbildung zu verbessern. Ziel ist, Hauptamtliche bzgl. der 
Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten zu sensibilisieren sowie Möglichkeiten der Vernetzung mit 
relevanten Akteur*innen aufzuzeigen. 
 
Die Fortbildung baut auf dem Wissen und der langjährigen Praxiserfahrung des Netzwerkprojektes 
auf. Denn das „Netzwerk zur Integration von Flüchtlingen in Arbeit (NIFA)“ ist selbst als 
Trägerverbund aus den Bereichen öffentliche Verwaltung, Arbeitsverwaltung, Flüchtlings-, Bildungs- 
und Beratungsarbeit seit 2008 an den Projektstandorten Stuttgart, Tübingen, Pforzheim sowie seit 
Anfang 2020 auch in den Landkreisen Hohenlohe und Main-Tauber mit verschiedenen Angeboten 
zur Integration von Flüchtlingen in Bildung, Ausbildung und Arbeit aktiv. Als Teil der ESF-
Integrationsrichtlinie Bund im Handlungsschwerpunkt „Integration von Asylbewerberinnen, 
Asylbewerbern und Flüchtlingen“ (IvAF) setzt NIFA im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit 
und Soziales u.a. verschiedene Qualifizierungs- und Sensibilisierungsveranstaltungen für relevante 
Akteur*innen in der arbeitsmarktlichen Integration von Geflüchteten um. NIFA stellt daher einen 
wichtigen und kompetenten Partner für die Qualifizierung von Hauptamtlichen in der 
Flüchtlingsarbeit dar. 
 
Die Schulungsanmeldung erfolgt über die Projektleitung (s.u.). Anmeldeschluss: 15.10.2020 

 
Weitere Informationen unter www.nifa-bw.de.  
 
Kontakt: NIFA – Netzwerk zur Integration von Flüchtlingen in Arbeit 

Kirsi-Marie Welt  
Projektleitung  

Werkstatt PARITÄT gGmbH 
Telefon: 0711/21 55 -419   
E-Mail: welt@werkstatt-paritaet-bw.de 

http://www.nifa-bw.de/
mailto:welt@werkstatt-paritaet-bw.de


 
 
 
 
 

Stand: 18.08.2020 
 

Das Schulungsangebot auf einen Blick: 

 

 
Inhalte: Es sind folgende Themen vorgesehen: 

 

 Aufenthaltsrechtliche Grundlagen (u.a. humanitäre 

Aufenthalte, Asylverfahren, Aufenthaltsstatus, 

Aufenthaltspapiere) 

 Zugang zum Arbeitsmarkt (Arbeit, (Aus-)Bildung, Praktika) 

 Zugang zu Sprachkursen und Fördermöglichkeiten 

 Ausbildungsduldung und Beschäftigungsduldung 

 Weitere Bleiberechtsoptionen 

 Wichtige Akteur*innen bei der Arbeitsmarktintegration 

 

Zielgruppe: Hauptamtliche in der Flüchtlingsarbeit oder Personen, die sich für 

ein entsprechendes Hauptamt vorbereiten möchten 
 

Ziele: Die Teilnehmenden sind sensibilisiert über die aufenthalts-

rechtlichen und arbeitsmarktlichen Grundlagen und die Lebens-

situation von Geflüchteten in Deutschland. Sie sind informiert über 

deren Arbeitsmarktzugang und etwaige Herausforderungen sowie 

Lösungsansätze bei der Arbeitsmarktintegration. Sie kennen die 

relevanten Akteur*innen bei der Arbeitsmarktintegration 

Geflüchteter sowie deren Zuständigkeiten. Die Teilnehmenden 

können das Erlernte in ihrer Alltagspraxis anwenden. 
 

Methoden: Inputs via PowerPoint, Fallbeispiele, interaktive Übungen, 

Plenumsdiskussion und Gruppenarbeit 
 

Teilnehmende: 10-14 Teilnehmende 

 
Ort und Zeit: 

 

11.11.2020, Paritätisches Mehrgenerationenzentrum 

(Hauptstraße 28, 70563 Stuttgart-Vaihingen); sollte 

coronabedingt eine Präsenz-Schulung nicht möglich sein, wird 

der Termin entsprechend als Online-Schulung durchgeführt 

 
Zeitrahmen: 10:00 bis 17:00 Uhr (inkl. Kaffee- und Mittagspausen) 

 

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei möglich. Getränke werden vom 

Veranstalter während der Schulungszeiten bereitgestellt. In der 

näheren Umgebung stehen für eine Mittags(selbst)verpflegung 

ausreichende Möglichkeiten zur Verfügung. 
 

Durchführung: Trainer*innen-Team von NIFA 
 


